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VORWORT 
 

 

 

David Rubin wurde am 1.2.1837 in Gewitsch (Jevi-

čko) in Mähren geboren. Er begann in jungen Jahren 

das Studium an der Violinklasse des Prager Kon-

servatoriums. Als Neunzehnjähriger wurde er Diri-

gent des Theaterorchesters zu Baden und Öden-

burg. 1861 wurde er als Konzertmeister an das Pra-

ger Ständetheater engagiert. 1864 eröffnete Rubin in 

Prag eine vielbesuchte Musikschule, die er fast vier-

zig Jahre erfolgreich leitete. Daneben leitete er auch 

eine Kantoren-Bildungsanstalt. Mit David Popper, 

dem berühmten Cellisten, gründete er den deut-

schen Männergesangsverein „Arion“ und den Mu-

sikverein „Harmonie“. 1869 wurde Rubin Chordi-

rektor am „Neuen jüdischen Tempel“ in Prag (das 

ist die auf der Titelseite abgebildete Spanische Syn-

agoge) und Chordirigent des „Vereins für geregel-

ten Gottesdienst der Israeliten“. Rubin leitete auch 

eine 1882 gegründete Kantorenschule. Als Kompo-

nist versuchte sich Rubin erst auf dem Gebiete der 

weltlichen Musik, wandte sich aber später aus-

schließlich der Pflege der Synagogalmusik zu. Er 

starb am 31.1.1922 in Baden bei Wien. 

� 

Chanukka ist ein achttägiges Fest (vom 25. Kislew 

an), an dem sich die Juden an die von Judas Mak-

kabäus veranlaßte Wiedereinweihung des Tempels 

in Jerusalem im Jahre 165 v.Chr. erinnern. Rubins 

Traditioneller Chanucka-Gesang ist ein vierstimmiger 

Chorsatz des Liedes Moos zur, das nach dem An-

zünden der Kerzen der Chanukka-Menorah gesun-

gen wird. Der Text dieses Liedes ist ein sogenanntes 

„Piut“, ein religiöses Gedicht, das aus dem 13. Jahr-

hundert stammt. Die beliebte Melodie, nach der 

dieses Gedicht überall in Mitteleuropa gesungen 

wurde, stammt wahrscheinlich aus dem späten Mit-

telalter und erinnert in ihrem Anfangsteil an das 
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altdeutsche Volkslied So weiß ich eins, das mich er-

frewt, das plümlein auff preyter Heyde (und an den 

ebenfalls auf dieses Volkslied zurückgehenden Lu-

ther-Choral Nun freut euch, liebe Christen gmein). 

� 

Der Traditionelle Chanukka-Gesang ist in David Ru-

bins Sammlung Schirej hechal (Tempelgesänge) enthal-

ten (Prag : Selbstverlag, o.J.). Die Gesänge dieser 

Sammlung waren zu Rubins Lebenszeit nicht nur in 

ganz Europa, sondern auch in Amerika verbreitet 

und wurden nicht nur in allen reformierten Syn-

agogen, sondern auch in geistlichen Konzerten ge-

sungen. 

Der Traditionelle Chanukka-Gesang findet sich im 

4. Band (Ausgewählte Kleinodien althebräischer liturgi-

scher Gesänge) unter dem Titel Nationalgesang zur Er-

innerung an die Siege der Makkabäer. Er ist 1870 in 

Prag (Selbstverlag des Komponisten) auch als Sepa-

ratdruck unter dem Titel Traditioneller Chanukka-

Gesang erschienen. In dieser Ausgabe, die der vor-

liegenden Edition als Hauptquelle zugrunde liegt, 

ist dem Gesang neben dem hebräischen auch ein 

deutscher Text unterlegt (als Übersetzer wird Prof. 

M. Stössel genannt). Im Notentext sind jeweils die 

ersten zwei Strophen auf hebräisch und auf deutsch 

unterlegt; alle neun Strophen des deutschen Textes 

sind auf Seite 4 abgedruckt – der hebräische Text 

dieser Strophen fehlt. 

 

 

 

 

 

 

 

Rubins Traditioneller Chanukka-Gesang ist auf der CD 

Sch’ma jisroel. Jüdische Musik aus den böhmischen Ländern 

mit Andreas Willscher (Orgel) und MORAVIA CANTAT (Lei-

tung: Wolfram Hader) eingespielt, die beim Laurentius-

Musikverlag erhältlich ist. 
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Synagogale Musik von Kantoren aus Böhmen und Mähren 

 
 
Band 1: Moritz DEUTSCH: Synagogale Gesän-
ge für Chor (SATB) mit und ohne Orgelbeglei-
tung. 

LMV 009. Partitur.  

Band 2: David RUBIN: Drei Psalmvertonun-
gen für Chor (SATB) mit und ohne Orgelbe-
gleitung. 

LMV 013. Partitur.  

Band 3: Max LÖWENSTAMM: Synagogale Ge-
sänge für Chor (SATB) und Orgel. 
LMV 020. Partitur.  

Band 4: David RUBIN: Traditioneller Cha-
nukka-Gesang für Chor (SATB) mit Orgel- 
oder Klavierbegleitung. 

LMV 021. Partitur.  

Band 5: Moritz TINTNER: Synagogale Gesänge 
für dreistimmigen gemischten Chor. 

LMV 028. Partitur.  

Band 6: Moritz DEUTSCH: Col nidre für eine 
Singstimme mit Begleitung der Orgel oder des 
Pianoforte. 

LMV 029. Partitur.  

Band 7: Emil BROD: O segne, Herr! Trauungs-
lied für Sopran- oder Tenor-Solo, Chor (SATB) 
und Orgelbegleitung. 

LMV 043. Partitur.  

Band 8: J.S. PRAGER: Schire kedem. Vier syna-
gogale Gesänge für Soli, Chor (SATB/SAM) 
und Orgelbegleitung ad libitum. 
LMV 045. Partitur.  

Band 9: Moritz DEUTSCH: Zwölf Präludien für 
Orgel oder Pianoforte zum gottesdienstlichen 
und häuslichen Gebrauch nach alten Synago-
gen-Intonationen. 

LMV 069.  

Band 10: David RUBIN: Drei Tempelgesänge 
für Solostimme, Chor (SATB/TTBB) und Or-
gel. 
LMV 086. Partitur.  

Band 11: Samuel Welsch: Drei synagogale 
Gesänge für Soli, Chor (SATB) und Orgel. 
LMV 089. Partitur.  

Band 12: David RUBIN: Kol Nidre für Sing-
stimme und Orgel (oder für Klavier allein). 
LMV 153. Partitur und Stimme.  

Außerdem sind folgende CDs erhältlich: 

Die vergessene Stimme der Jerusalem-
Synagoge in Prag. Kantor Ladislav Moshe 
Blum. Private Aufnahmen 1978-1983. Heraus-
gegeben von Jüdischen Museum Prag in Zu-
sammenarbeit mit dem Phonogrammarchiv 
der Österreichischen Akademie der Wissen-
schaften. 
� ZMP 010. 2 CDs mit ausführlichem Booklet (tschechisch 
und englisch).  

Sch’ma jisroel. Jüdische Musik aus den böh-
mischen Ländern. Synagogale Chorwerke von 
jüdischen Kantoren aus den böhmischen Län-
dern - Viktor Ullmann: Vier jiddische Lieder - 
Widmar Hader: Horra-Nigunim. Sieben jüdi-
sche Tanzweisen - Erzählungen, Gedichte und 
autobiographische Texte jüdischer Autoren 
aus den böhmischen Ländern. Ausführende: 
Wolfgang Höper (Lesungen), Andreas Will-
scher (Orgel), Moravia Cantat, Leitung: Wolf-
ram Hader. 
� SACD 9147. 
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Instrumentalwerke von Louis Lewandowski 
 

Louis Lewandowski (1821-1894) ist einer der bekanntesten Komponisten synagogaler Musik. 

Als erster Jude wurde er in die Akademie der Künste aufgenommen. Seine in deutscher 

Sprache für gemischten Chor, Soli und Orgelbegleitung geschriebenen „Liturgischen Psal-

men“ sind von höchster musikalischer Qualität und stehen mit Kompositionen von Brahms, 

Mendelssohn und Schubert auf einem Niveau. Die Werke, die Lewandowski für die Neue 

Synagoge in der Oranienburger Straße komponierte, begründeten schnell seinen internatio-

nalen Ruhm und werden bis heute weltweit in Synagogen gesungen. 

Lewandowski komponierte auch einige Instrumentalwerke, zum Großteil für Orgel oder 

andere Tasteninstrumente. Sechs dieser Werke werden nun erstmals wieder in modernen 

Notenausgaben veröffentlicht. 

 

 

 

 

 

Augenblicke der Weihe (Consolations). 

Neun kleine Stücke für Harmonium (Or-

gel oder Klavier), op. 44. 
LMV 154 

Fünf Fest-Präludien für Orgel, op. 37. 
LMV 174 

Fünf Stücke für Harmonium, op. 46. 
LMV 175 

Hebräische Weisen für Klavier, op. 45. 
LMV 151 

Kol Nidre für Klavier (oder Violine und 

Klavier), op. 6. 
LMV 155. Partitur und Stimme 

Synagogen-Melodien für Harmonium 

(Orgel oder Klavier), op. 47. 
LMV 152  

29 Vor- und Zwischenspiele für Orgel 

aus „Todah W’simrah“. 
LMV 182 
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